
Projekt kommunale Inklusions-Vermittler im Landkreis 
Böblingen

Teilhabe-Beirat 06.10.2020 Reinhard Hackl 



Probleme für Menschen mit Behinderung und andere Menschen

• Bauliche Barrieren wie Treppen

• Fehlender Orientierung, sowohl im System als auch konkret in vielen Gebäuden etc. in 
Kommunen

• Überforderung der Gemeinden, vor allem von kleinen und mittelgroßen, durch viele 
Aufgaben und neue Vorgaben, verteilt auf wenige Personen (Stapel Papier)

• Viele Menschen verstehen nur „Chinesisch“: Formulare zu kompliziert, Menschen reden zu 
schnell/undeutlich, Texte zu lang/zu viel, keine Bildbeschreibungen etc.

• Weitere sprachliche Barriere wie fehlende Übernahme Gebärdensprachdolmetscher*innen

• Keine Strategie (Schatzkarte)
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Wer sind KIV?

Direkt angesiedelt an der Gemeinde in folgenden Varianten:

(1) Geringfügige Beschäftigung

(2) Ehrenamtlich mit Aufwandsentschädigung

(3) Im Rahmen eines bestehenden Stellenumfangs in der Verwaltung

(4) Teilweise interkommunal
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Was wolle KIV erreichen?

• Inklusion als kommunalpolitisches Querschnittsthema zu verankern und Strukturen 
verändern für mehr Teilhabe & Barrierefreiheit

• Zwischen unterschiedlichen Interessenslagen, Bedarfen und Erwartungen in Bezug auf 
das Thema VERMITTELN

• Nicht: Einzelfallhilfe, Einzelfallbegleitung, Assistenz 
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Was machen KIV?
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Aufgabenspektrum 
und Tätigkeitsfelder 

des/der KIV

Arbeit und 
Freizeit

Art.  27/30 
UN-BRK

Leben und 
Wohnen

Art. 28 UN-
BRK

Verkehr 
und 

Infrastrukt
ur

Art. 20/21 
UN-BRK

Gesundheit

Art. 25UN-
BRK

Bildung 
und Schule

Art. 24 UN-
BRK



Wer soll es machen?

• Akademie Himmelreich

• 1a-Zugang 

• Vorbild Landkreis Breisgau –Hochschwarzwald, Lörrach und Emmendingen
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Wissens-Weitergabe

1. Dreitägige Basisqualifizierung

2. Beratung der KBB bei der Suche und Prozessbegleitung der KIV

3. Prozessbegleitung durch Durchführung von Netzwerktreffen und virtuelle 

Peergruppen-Coachings
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Zusammenarbeit 
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Basisqualifizierung, Organisation und Moderation von 
Netzwerktreffen und Online-Coaching, stellt Kontakt zu 

langjährigen KIV her

Akquiriert KIV, berät und begleitet 
KIV und Bürgermeister*innen / 

Amtsleiter*innen

Arbeiten eng zusammen, stimmen 
sich ab, Projektträger organisieren 

interne Abstimmungstreffen, 
moderieren, begleiten



Wie weiter?

• 8 Gemeinden machen mit:

• Jettingen, Herrenberg, Aidlingen, Nufringen, Gärtringen, Holzgerlingen, Leonberg und 
Rutesheim 

• Land muss noch die Mittel bereitstellen 

• Vielen Dank 
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